
21 <i XVIII. Die Schutzgebiete.
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i) Außerdem ist eine Polizeitruppe von 100 Farbigen errichtet, welche auf eine Reihe von Stationen vertheilt 
ist und deutschen Militärpersoncn der Schutztruppc untersteht. — 'ch Mittel zur Unterhaltung farbiger Soldaten sind 
im Etat vorgesehen. Jur Unterstützung der Ortspolizeibehörden ist ein Polizeikorps aus abkommandirten deutschen 
Mannschaften der Schutztruppe und aus farbigen Polizisten errichtet. — Die Polizeitruppe in Deutsch-Ostafrika 
besteht aus l6 deutschen Unteroffizieren, sowie aus 4 farbigen Leutnants, 18 farbigen Unteroffizieren und 460 ASkaris. — 
.) Für die Exekutive dient eine Polizeitruppe von 90 Eingeborenen unter 2 weißen Führern.

2. Etat der Schutzgebiete für das Rechnungsjahr 18W?)
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Togo.................................... 27 500 23 254 804 664 125 15 804
Kamerun.............................. 28 600 102 983 1 713 I 512 180 21 I 713
Vrutsch-Südwcstasrika . . . 10 500 60 6 909 7 479 3 839 3 596 44 7 479
Veulsch-iOslasriba^)........ 350 I 750 410 5 985 8 495 5 942 2 540 13 8 495
Oc»tsch-Ncu-Sui»ca......... 7^ 657 732 596 133 3 732
Kiautschou............................ . 8 500 8 500 8 5M 8 500

zusammen 4 43S 23 288 27 723 I2SS3 lö 074 88 27 723
------ ^

') Die Landeshoheit über das Schutzgebiet von Deutsch - Neu < Guinea ist mit dem I. April >899 von« Reich 
übernommen «Allerhöchste Verordnung von, 27. März 1899). — ^ Der am 12. Mai 1899 eingebrachte Nachtrags- 
Etat — Reichstag«-Drucksache Nr. 293 —, durch welchen der ReichSzuschuß um 50 000^5 erhöht wird, war zur 
Feit des Druckes diese» Bogens »och nicht verfassungsmäßig festgestellt.


